
Bambinis erkämpfen sich den 4. und 12. Platz beim 
MC Donaldscup in Höxter  
 
Für den heutigen Sonntag waren für den MC Donalds Cup in der Soccerarena in 
Höxter zwei Bambinimannschaften angemeldet. Bei ca. 20 Kindern Brutto sollte dies 
normalerweise auch kein Problem darstellen.  
Leider kam es zum wiederholten Male vor, daß "vergessen" wurde, Kinder frühzeitig 
abzumelden oder man erschien garnicht. Vielleicht war es auch die frühe Abfahrtszeit 
von 07:15 Uhr. 
Aufgrund dessen verspielten beide Mannschaften eine bessere Platzierung, da die 
Doppelbelastung einfach zu groß war.  
So fuhr man mit 10 Kindern los, nötig waren 6 pro Mannschaft und versuchte sein 
bestes. 
Die Weserteams liefen als AC Mailand und Inter Mailand auf.  
Beide Teams kämpften sich durch die Vorrunde und Inter Mailand kam als 
Tabellenzweiter ins Halbfinale, nachdem sie im 9-Meterschießen gegen Real Madrid 
gewannen. Die Schützen hier Tilman, Lennart und Paul. 
Da zeitgleich auf platz 2 die AC Mailand Truppe hätte spielen müssen und weder ein 
zweiter Torhüter, noch genug Spieler zur Verfügung standen, mußte die Mannschaft 
leider zurückgesogen werden, und es war im Viertelfinale Schluß. Mit den 
abgegebenen 3 Punkten war nichts mehr zu holen und man mußte sich mit dem 12. 
Platz begnügen. 
Inter Mailand verlor unglücklich das Halbfinale gegen Tottenham mit 0:1 und stand 
gegen Athen im Spiel um Platz 3. Aufgrund der schon erwähnten Doppelbelastung 
mußten einige Spieler konditionell die Segel streichen und man verlor, nach regulär 
0:0 im 9-Meterschießen mit 3:4. 
Jedoch war auch der 4. Platz von 16 teilgenommenen Mannschaften ein toller Erfolg. 
Natürlich muß man sagen, daß dieser 4. Platz nicht ohne die Hilfe der zweiten 
Wesermannschaft erreicht worden wäre.  
Als Ausdauertraining war dieses Turnier sehr gut geeignet, jedoch wird man in der 
Zukunft vorsichtshalber immer nur eine Mannschaft auf Turnieren melden.  
 
Es spielten: Florian Rölke (Tor), Gina Gryscyk, Leon Gryscyk, Paul Hacker, Tom 
Schröder, Jamel Krüger, Lennart Metje, Tilman Lenzing, Kim Kestel und Mika 
Cuntze.  
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